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Landwirtschaft verändert Landschaften – Lösung  
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[I] 

Finden Sie acht Fachbegriffe und definieren Sie sie anschließend mit eigenen Worten. 
 

 
 
Inwertsetzung: Sie bezieht sich auf die wirtschaftliche Nutzung eines bisher ungenutzten oder wenig 
genutzten Raums.  
Naturlandschaft: Sie ist eine Landschaft, die in ihren Bestandteilen und ihrem Erscheinungsbild dem 
unbeeinflussten Naturzustand entspricht bzw. nicht durch menschliche Aktivitäten beeinflusst ist. 
Kulturlandschaft: Kulturlandschaften sind dauerhaft vom Menschen geprägte Landschaften. 
Monokultur: Sie bezeichnet die landwirtschaftliche Praxis, bei der nur eine Pflanzenart über mehrere 
Jahre auf einer Fläche angebaut wird. 
nachhaltige Bewirtschaftung: Sie zielt darauf ab, schädliche Auswirkungen auf Klima, Boden, Wasser, 
Luft, Artenvielfalt, Tierwohl und menschliche Gesundheit zu verringern. Sie soll Land, Wasser und 
genetische Ressourcen für künftige Generationen bewahren. 
Ressource: Sie ist ein natürlicher oder menschengemachter Bestandteil der Umwelt, der für 
wirtschaftliche oder soziale Zwecke genutzt werden kann. 
Landwirtschaft: Sie ist die bewusste Nutzung von Boden, Pflanzen und Tieren zur Produktion von 
Nahrungsmitteln und anderen Rohstoffen. 
Moor: Es ist ein Feuchtgebiet, das von Torfmoosen dominiert wird. Es speichert große Mengen 
Kohlenstoff und ist ein wichtiger Lebensraum für seltene Pflanzen und Tiere. 

 


